
Kurzskizze des deutschen ITEA4-Teilvorhabens

[Projekttitel]
[Akronym]

Anmerkungen zur Nutzung der Vorlage:
· Nutzen Sie Arial 11 pt mit einem Zeilenabstand von 1,15 (Die Schriftgröße in Tabellen darf den Gegebenheiten angepasst werden).
· Für die Kurzskizze zum Project Outline gilt eine Seitenbegrenzung von 8 Seiten (zzgl. Titelseite und Anhang).
· Für die Kurzskizze zum Full Project Proposal gilt eine Seitenbegrenzung von 10 Seiten (zzgl. Titelseite und Anhang). Nutzen Sie den zusätzlichen Platz bitte hauptsächlich für eine detailliertere Kostenplanung.
· Fußnoten dienen Ihrer Information und können bei Bedarf gelöscht werden.

Laufzeit: 			[Start] – [Ende] ([Anzahl] Monate)
Projektvolumen:		[Gesamtkosten]
Fördersumme: 		[Fördersumme]
intl. Koordinator:		[Name, Land]
deutscher Koordinator:	[Name]

Übersicht zum deutschen Verbund[footnoteRef:1]  [1:  Sollte der Platz für die Anzahl an Partnern nicht ausreichen, können Sie eine weitere Seite im Querformat für die Tabelle einfügen.] 

	
	Name Partner 1(Koordinator)
	Name Partner 2
	Name Partner 3
	Name Partner 4
	Name Partner 5
	Name Partner 6

	Abteilung / Arbeitsgruppe
	
	
	
	
	
	

	Adresse	
	
	
	
	
	
	

	[bookmark: _Ref448415524]Anzahl der Mitarbeitenden[footnoteRef:2] [2:  Nur bei Unternehmen; Soweit öffentlich publizierte Information] 

	
	
	
	
	
	

	Jahresumsatz2
	
	
	
	
	
	

	Bilanzsumme2
	
	
	
	
	
	

	Kategorie[footnoteRef:3] [3:  kleines Unternehmen (KU), Mittleres Unternehmen (MU), Großunternehmen (GU), Universitäten, Forschungsinstitute etc. (Re). KMU im Sinne dieser Förderrichtlinie sind Unternehmen, die die Voraussetzungen der KMU-Definition der EU erfüllen (Vgl. Anhang I der AGVO bzw. Empfehlung der Kommission vom 6. Mai 2003 betreffend die Definition der Kleinstunternehmen sowie der kleineren und mittleren Unternehmen, bekannt gegeben unter Aktenzeichen K (2003) 1422 (2003/361/EG) (ABl. L 124 vom 20.5.2003, S. 36))] 

	
	
	
	
	
	

	Ansprechpartner
	
	
	
	
	
	

	Telefonnummer
	
	
	
	
	
	

	E-Mail-Adresse
	
	
	
	
	
	




Motivation und Zielsetzung 

· ca. 1 Seite
· Zusammenfassung der Ausgangssituation, der Problemstellung, sowie der daraus resultierenden Motivation
· Ziel des Gesamtvorhabens
· Einordnung des deutschen Teilvorhabens in die Zielstellung


Lösungsansatz des Vorhabens 

· ca. 1,5 Seiten
· Zusammenfassung des wissenschaftlich-technischen Lösungsansatzes des Gesamtvorhabens (grundlegendes Konzept) mit Innovationsgrad und resultierende Kernherausforderungen
· Lösungsansatz (bzw. Anteil) und Vorgehensweise des deutschen Teilvorhabens 


wirtschaftliche Umsetzung und Verwertung 

· ca. 1 Seite
· in Hinblick auf das Entwicklungsziel des internationalen Gesamtvorhaben: Bedarf, Marktpotenzial, zentrale Markteintrittsbarrieren und Ansatz zur Markterschließung 
· Darstellung der Verwertungsabsichten der deutschen Partner


Technologietransfer und Standardisierung

· ca. 1 Seite
· Darstellung der geplanten Beiträge zur internationalen Standardisierung, inklusive de facto Standardisierung (etwa: Beiträge zu aktiven Open Source- oder Open Data-Communities, Referenzarchitekturen, offene Datenmodelle und Schnittstellen, etc.)
· Darstellung der Maßnahmen, die zur Sicherstellung einer weiten Verbreitung solcher Beiträge ergriffen werden sollen
· Andere geplante Ergebnisse und Maßnahmen, die eine Breitenwirksamkeit über den Kreis der Konsortialpartner hinaus zum Ziel haben.






Deutsches Konsortium

· ca. 1 Seite
· Kurzprofile der deutschen Partner (Kompetenzprofil und Rolle / Aufgaben im dt. Teilvorhaben)


Internationale Zusammenarbeit

· ca. 1 Seite
· Arbeitsteilung und Schwerpunktsetzungen der internationalen Partner(konsortien)
· Darlegung der Kooperationsstruktur und Methode der Zusammenarbeit mit den internationalen Partnern 
· Darstellung der zentralen Mehrwerte, die durch die internationale Kooperation für die deutschen Partner entstehen
· Ist das internationale Konsortium resilient genug aufgestellt, um den Wegfall einzelner nationaler Konsortien verkraften zu können?


Risikoanalyse 

· ca. 1 Seite
· Darstellung der zentralen spezifischen Risiken für das deutsche Teilvorhaben, inklusive Maßnahmen, die beim Eintritt ergriffen werden sollen, insbesondere im Hinblick auf 
· den Umgang mit dem forscherischen Risiko (Verfehlen von Entwicklungszielen).
· weitere zentrale Risiken für das deutsche Teilvorhaben, die sich etwa aus Abhängigkeiten im Arbeitsplan, aus dem Marktumfeld oder aus dem regulatorischen Rahmen ergeben.














Arbeits- und Kostenplanung
· ca. 0,5 Seiten bei der Kurzfassung zur PO
· Tabellarische Übersichten zur Aufwands- und Kostenplanung

	Partner
	Personenmonate
	Gesamtkosten/-ausgaben
	Förderquote[footnoteRef:4] [4:  Universitäten geben zur Berücksichtigung der Projektpauschale bitte 120% an] 

	Zuwendungs-summe

	Partner 1 (Koordinator)
	xx PM
	x.xxx.xxx €
	xx %
	x.xxx.xxx €

	Partner 2
	
	
	
	

	Partner 3
	
	
	
	

	Partner 4
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	Gesamt
	xxx PM
	xx.xxx.xxx €
	n.a.
	xx.xxx.xxx €

	Anteil der industriellen Partner am Gesamtaufwand[footnoteRef:5] [5:  ] 

	xx,xx
	%



· Ergänzung beim Full Project Proposal: Erläuterung des Arbeitsplans und Darstellung der Zeitplanung für das deutsche Teilvorhaben, inklusive Arbeitspaketen, Deliverables und Meilensteinen


Anhang 
· Der Anhang zählt nicht zum vorgegebenen Seitenlimit
· Literaturverzeichnis
· Überarbeitungsübersicht [Änderungen in der zweiten Stufe (Full Project Proposal) im Vergleich zum Project Outline)]
2

